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E I N L A D U N G
 
Sehr geehrte Damen und Herren,
 
ich möchte Sie zur 10. Sitzung des Ortsbeirates Fichtenwalde einladen. Sie findet
 

am 10.03.2026
um 18:30 Uhr
Ort Hans-Grade-Haus, Am Markt 1a, 14547 Beelitz OT Fichtenwalde statt.

 
Vor Beginn der Beratungen im öffentlichen Teil wird ab 18:30 Uhr die Einwohnerfragestunde
durchgeführt.
 

Tagesordnung
 

1. Öffentlicher Teil

TOP Betreff Vorlagen-Nr.
1.1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Tagesordnung des 

öffentlichen Teils der 10. Sitzung des Ortsbeirates
 

1.2 Bestätigung der Niederschrift des öffentlichen Teils der 9. 
Sitzung des Ortsbeirates

 

1.3 Vorstellung der Arbeit der Netzwerkkoordinatorin – Angebote zur 
Unterstützung von spezifischen Maßnahmen, die dazu geeignet 
sind, ein selbständiges Leben von insbesondere in der 
Häuslichkeit gepflegten Personen und deren Einbindung in die 
örtliche Gemeinschaft zu unterstützen sowie Pflegebedürftigkeit 
hinauszuzögern, zu verringern oder zu vermeiden

 

1.4 Bebauungsplan „Großflächiger Einzelhandel – Klaistower
Straße“ Stadt Beelitz, OT Fichtenwalde - Aufstellungsbeschluss

BV/104/2026

1.5 Festkomitee – Fichtenwalde  
1.6 Anfragen und Mitteilungen  

 
Mit freundlichem Gruß
 
gez. Mario Wagner
Vorsitzender 
Ortsbeirat Fichtenwalde

 

 

http://www.Beelitz.de
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Stadt Beelitz
 

  

Ortsbeirat Fichtenwalde

N I E D E R S C H R I F T 
ü b e r   d i e 

9 .   ö f f e n t l i c h e   S i t z u n g   d e s   O r t s b e i r a t e s   F i c h t e n w a l d e   
a m   1 6 . 0 2 . 2 0 2 6 

2 7 . 0 2 . 2 0 2 6 
 
Tagungsort: Grundschule Fichtenwalde, Speisesaal, Berliner Allee 111; 14547 

Beelitz OT Fichtenwalde

Beginn der Sitzung: 18:30 Uhr   
Ende der Sitzung: 21:00 Uhr   
 
Anwesenheit:

 
Ortsvorsteher
Herr Mario Wagner
 
Mitglieder
Herr Paul Luigi Huhmann
Herr Bernd Kaschubowski
Herr Burkhard Kasten
Herr Marcus Kohner
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Entschuldigt:---
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Tagesordnung

z u r   9 .   S i t z u n g   d e s   O r t s b e i r a t e s   F i c h t e n w a l d e   a m   1 6 . 0 2 . 2 0 2 6 
 
Öffentlicher Teil
 

TOP Betreff
   1.1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Tagesordnung des öffentlichen Teils der 

9. Sitzung des Ortsbeirates 
   1.2. Bestätigung der Niederschrift des öffentlichen Teils der 8. Sitzung des Ortsbeirates

   1.3. Kulturfond 2026 / Rückblick 2025

   1.4. Internetauftritt OT Fichtenwalde Kündigung / Neuvertrag

   1.5. Terminierung der einzelnen Aktivitäten im Bürgersaal

   1.6. Nachtragshaushalt 2026 OT Fichtenwalde
   1.7. Katastrophenschutz im OT Fichtenwalde
   1.8. Projektidee Bus-Treffpunkt in Fichtenwalde
   1.9. Anfragen und Mitteilungen
 



3

Niederschrift

z u r   9 .   S i t z u n g   d e s   O r t s b e i r a t e s   F i c h t e n w a l d e   a m   1 6 . 0 2 . 2 0 2 6 
 
Öffentlicher Teil
ZU TOP 1.1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Tagesordnung des öffentlichen 

Teils der 9. Sitzung des Ortsbeirates 

Herr Wagner eröffnet um 18:30 Uhr die 9. Sitzung des Ortsbeirates Fichtenwalde. Er begrüßt 

die Einwohner, den Ortsbeirat sowie die Protokollantin.

Herr Wagner stellt die ordnungsgemäße Einladung und die Beschlussfähigkeit fest. Die 

Tagesordnung wird vom Ortsbeirat bestätigt.

ZU TOP 1.2 Bestätigung der Niederschrift des öffentlichen Teils der 8. Sitzung des 
Ortsbeirates 

Zu der Niederschrift des öffentlichen Teils der 8. Sitzung gibt es unter 
TOP 1.6: „Nachtragshaushalt der Stadt Beelitz 2025/2026 Anhörung Ortsbeirat Fichtenwalde“ 
folgende Ergänzung:
Herr Huhmann bittet darum, seine Fragen und Antworten dem Protokoll als Anlage beizufügen.
Der Sitzungsdienst wurde bereits informiert.
 
Die Niederschrift des öffentlichen Teils der 8. Sitzung wird mit der Ergänzung bestätigt.
 

Abstimmungsergebnisse
anwesend ja nein Enthaltung ausgeschl.*

5 5 0 0 0
* Verfahrensvermerk: Mitwirkungsverbot Aufgrund des § 22 BbgKVerf)

 
ZU TOP 1.3 Kulturfond 2026 / Rückblick 2025

Rückblick 2025
Für 2026 standen insgesamt 15.600,00 Euro (5,00 Euro pro Einwohner) zur Verfügung
Die Einnahmen aus Standgebühren betrugen 1.432,50 Euro.  Abzüglich der Ausgaben für alle
Feste, Geburtstagsgutscheine, Gebühr für Internetseite etc. ergab sich eine Differenz von 35,06
Euro, die durch Pfandeinnahmen ausgeglichen wird.

Ausblick 2026
Sofern der Nachtragshaushalt durch die Kommunalaufsicht genehmigt wird, steigt der
Kulturfonds auf 31.200,00 Euro (10,00 Euro pro Einwohner). Die Standgebühren für Festivitäten
bleiben unverändert bestehen. Sachbezogene Anträge können beim Ortsbeirat eingereicht
werden. Über diese wird im Rahmen einer Ortsbeiratssitzung beraten und abgestimmt.
 
ZU TOP 1.4 Internetauftritt OT Fichtenwalde Kündigung / Neuvertrag

Auf der letzten Ortsbeiratssitzung wurde bereits über den aktuellen Anbieter STRATO 
gesprochen. Der Aufbau der Seite ist zu kompliziert und zeitaufwendig, die Gebühr von ca. 
600,00 Euro im Jahr zu teuer.
 
Beschlusstext: Der Ortsbeirat spricht sich für eine Kündigung des STRATO-Vertrages aus. Das 
nächstmögliche Kündigungsdatum muss bei Herrn Bley in der Stadtverwaltung erfragt werden.
 

Abstimmungsergebnisse
anwesend ja nein Enthaltung ausgeschl.*

5 5 0 0 0
* Verfahrensvermerk: Mitwirkungsverbot Aufgrund des § 22 BbgKVerf)
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Die Daten von STRATO (inkl. Domain, Mailadressen etc.) müssen auf den neuen Webhost
übertragen werden.
Herr Kohner zieht 2 Anbieter in Betracht:

1. Vorschlag: Netcup
- für 3,25 Euro im Monat

- inkl. 75 GB für Mails, 3 Domains, SSL-Zertifikat

2. Vorschlag: ALL-INCL.COM
- für 4,99 im Monat, erster Monat kostenfrei

- ähnlicher Inhalte wie bei Netcup
Favorisiert wird der Anbieter Netcup.
 
Beschlusstext: Der Ortsbeirat befürwortet, dass Herr Kohner gemeinsam mit Herrn Bley das 
Gespräch sucht, um auf dieser Grundlage über den Abschluss eines neuen Vertrags zu 
entscheiden.
 

Abstimmungsergebnisse
anwesend ja nein Enthaltung ausgeschl.*

5 5 0 0 0
* Verfahrensvermerk: Mitwirkungsverbot Aufgrund des § 22 BbgKVerf)

 
ZU TOP 1.5 Terminierung der einzelnen Aktivitäten im Bürgersaal

Der Bürgersaal ist derzeit stark ausgelastet, sodass für kleinere Besprechungen vermehrt auf
den Vorraum ausgewichen wird. Terminanfragen laufen über Frau Abraham. Die weitere
Information und Abstimmung erfolgt grundsätzlich mit Frau Michael (Stadtverwaltung) sowie
Herrn Wagner. Eine aktuelle Terminübersicht des laufenden Monats ist im Bürgersaal
ausgehängt. Da die Reinigungskraft für längere Zeit ausfällt, müssen in den kommenden sechs
bis acht Wochen, Tische und Stühle nach der Nutzung wieder in ihre ursprüngliche Anordnung
zurückzustellt werden. Eine Vertretung wurde organisiert, dennoch ist die Unterstützung
erforderlich. Die Ausgabe und Rücknahme der Schlüssel erfolgt ausschließlich über Frau
Abraham. Eine Weitergabe untereinander ist nicht gestattet, da es bereits zu Diebstählen
gekommen ist.
 
ZU TOP 1.6 Nachtragshaushalt 2026 OT Fichtenwalde

In der vergangenen Ortsbeiratssitzung wurde dem Nachtragshaushalt der Stadt Beelitz für die
Jahre 2025/2026 nicht zugestimmt. Daraufhin fand zeitnah ein gemeinsames Gespräch
zwischen allen Mitgliedern des Ortsbeirates und der Stadtverwaltung statt, in dem die offenen
Fragen und bestehenden Bedenken ausführlich besprochen werden konnten.
Die Stadtverwaltung bittet nun darum, das Thema erneut auf die Tagesordnung zu setzen.
Herr Wagner erteilt den Ortsbeiratsmitgliedern nacheinander das Wort und bittet sie um ihre
Stellungnahmen.
 
Herr Kohner erklärt, dass er nach dem geführten Gespräch dem Nachtragshaushalt nicht mehr
ablehnend gegenübersteht. In der damaligen Sitzung sei er mit den Antworten der
Stadtverwaltung nicht zufrieden gewesen, da ihm diese zu oberflächlich waren. Im Nachgang
seien seine Fragen jedoch umfassend beantwortet worden. Mit einzelnen Punkten müsse man
zwar leben, entscheidend seien jedoch die vorgesehenen Investitionen für den Ortsteil. Aus
diesem Grund stimmt er dem Nachtragshaushalt nun zu.
 
Herr Kaschubowski erklärt, dass er den Zusammenhang bei der ursprünglichen Abstimmung
nicht vollständig erfasst habe. Er sei davon ausgegangen, dass es dabei ausschließlich um das
Hans-Grade-Haus gehe. Nach dem klärenden Gespräch steht auch er dem Nachtragshaushalt
positiv gegenüber.
 
Herr Huhmann verliest folgendes Statment:
„Meine ablehnende Haltung zu diesem Nachtrag richtet sich ausdrücklich nicht gegen einzelne
notwendige Ausgaben (z. B. Sanierung der Köhlerstraße, Sanierung des
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Feuerwehrgerätehauses usw.), sondern gegen die Art und Weise, wie mit strukturellen
Haushaltsproblemen und mit der Beteiligung der Ortsteile umgegangen wird.
Dass die finanzielle Lage der Stadt Beelitz angespannt ist, hat der Bürgermeister selbst gesagt,
als er den Haushalt 2025/26 eingebracht hat. Das Anliegen der Kommunalaufsicht war es, dass
die Anliegen des Ortsbeirates Fichtenwalde noch einmal in einer Stadtverordnetenversammlung
besprochen werden. Deshalb vermisse ich zu dieser Diskussion ein Statement der
Stadtverordnetenversammlung.
Meine Kritik richtet sich gegen eine Prioritätensetzung, bei der strukturelle Haushaltsprobleme
nicht offen benannt und bearbeitet werden. Zumindest wurde mir als Antwort auf meine Fragen
keine Prioritätensetzung genannt. Gleichzeitig verstehe ich, dass die Stadt Beelitz vor realen
finanziellen Herausforderungen steht und handlungsfähig bleiben muss.
Ich bin ausdrücklich offen für konstruktive Lösungen, die auch den berechtigten Interessen der
Ortsteile entsprechen. Voraussetzung dafür ist jedoch, dass Kritik nicht sanktioniert, sondern als
notwendiger Bestandteil verantwortungsvoller Haushaltsführung verstanden wird.
Eine Überarbeitung des Nachtragshaushalts bietet die Chance, diesen Weg einzuschlagen:
durch Transparenz und eine faire Abwägung.“
 
Herr Kasten erklärt, dass er sich bei der damaligen Abstimmung aus persönlichen Gründen
enthalten habe. Er lebe seit 66 Jahren in Fichtenwalde und sei seit seiner Kindheit eng mit dem
Werdegang der Gemeinde verbunden. Es habe Zeiten gegeben, in denen weder ausreichende
finanzielle Mittel noch personelle Kapazitäten zur Verfügung standen, dafür jedoch umso mehr
Eigeninitiative und ausgeprägter Gemeinschaftsgeist. Politische Reibereien habe es damals
kaum gegeben, da stets das Wohl des Ortes im Vordergrund gestanden habe.
Mit dem schnellen Wachstum des Ortes hätten Mitte bis Ende der 1990er Jahre jedoch auch die
Spannungen zugenommen. Mit Blick auf die Zukunft rechne er eher mit schlechteren Zeiten.
Umso wichtiger sei es, wieder stärker zusammenzustehen und gemeinsam zu handeln. Er
appelliert daher an den Ortsbeirat, sich konstruktiv und positiv zu positionieren.
 
Herr Wagner erklärt, dass er sich bereits im November für den Nachtragshaushalt
ausgesprochen hatte, und zeigt sich erfreut über das nunmehr positive Votum. Mit dieser
Rückendeckung könne er gestärkt in die Stadtverordnetenversammlung gehen. Abschließend
bedankt er sich bei allen Ortsbeiratsmitgliedern, insbesondere für die kurzfristige Terminzusage
zum gemeinsamen Gespräch mit der Stadtverwaltung.
 
ZU TOP 1.7 Katastrophenschutz im OT Fichtenwalde

Herr Kohner
berichtet über einen Übungsabend der Feuerwehr mit einem Notstromaggregat. Im Rahmen 
dieser Übung ergaben sich mehrere Fragen zum Fichtenwalder Leuchtturm (Sporthalle der 
Schule), die an die Stadtverwaltung weitergeleitet wurden. Nachfolgend sind diese Fragen 
sowie die entsprechenden Antworten von Herrn Ahlfeld (Ordnungsamt) aufgeführt.
 
„… Gibt es für den Ernstfall einen Katastrophenplan (Konzept) für die
Sporthalle Fichtenwalde als Leuchtturm. Wenn ja, wer hat diesen? Die
Stadt Beelitz hat in Zusammenarbeit mit dem Landkreis Potsdam-Mittelmark
die Grundvoraussetzungen für den Betrieb des Leuchtturms geschaffen.
Die Standorte sind einheitlich und umfassend ausgestattet, um in
besonderen Lagen grundlegende Hilfe bieten zu können. Zur
Standardausstattung gehören u. a. eine Notstromversorgung,
Heizmöglichkeiten, Aufwärmmöglichkeiten für mitgebrachte Nahrung und
eine Erste-Hilfe-Ausstattung. Wie der Aufbau und der Betrieb des
Leuchtturms erfolgen sollen, ist grundsätzlich bekannt.
 
Wer betreibt die Sporthalle personell und nimmt die Hilfesuchenden auf?
Die Feuerwehr bringt die Netzersatzanlage (NEA) zur Sporthalle und nimmt
diese auch in Betrieb. Die Betankung der NEA wird durch Mitarbeitende
der Stadtverwaltung Beelitz übernommen.
Der Leuchtturm wird durch Mitarbeitende der Stadtverwaltung Beelitz
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betrieben und durch Freiwillige unterstützt. Andere Institutionen
(Feuerwehr, THW, Bundeswehr, …) können je nach Schadenslage und
Schadensbild hinzugezogen werden.
 
Wie kommen die Materialien wie zum Beispiel Feldbetten, Verpflegung u.
a. nach Fichtenwalde? Die o. g. Materialien werden durch Mitarbeitende
der Stadtverwaltung Beelitz (Bauhof, Ordnungsamt, Feuerwehr)
angeliefert. Je nach Schadenslage und Schadensbild kann die Hilfe der
freiwilligen Feuerwehren aus dem gesamten Stadtgebiet hinzugezogen
werden.
 
Für wie viele Hilfesuchende hat die Sporthalle Platz? Der Leuchtturm in
der Sporthalle Fichtenwalde ist für jeweils 50 Hilfesuchende ausgelegt,
die sich hier max. eine Stunde aufhalten sollen. Je nach Auslastung und
persönlicher Situation ist eine längere Aufenthaltsdauer denkbar.
 
Verfügt das Wasserpumpwerk Fichtenwalde über ein Notstromaggregat? Das
Wasserwerk in Fichtenwalde verfügt über eine NEA, welche die
Versorgung mit Trinkwasser sicherstellt.
 
Kann das Abwasser stromfrei abfließen oder befinden sich Hebeanlagen,
die Strom benötigen zwischen der Kläranlage, was zu Schwierigkeiten
bei Stromausfall führen kann?
Der Wasser- und Abwasserzweckverband Nieplitz teilt mit, dass die
Schmutzwasserentsorgung in Fichtenwalde mit etwa 10
Pumpwerken/Hebeanlagen realisiert wird. Der Verband verfügt über
mobile Netzersatzanlagen, die punktuell Abhilfe schaffen können. Bei
großflächigen Stromausfällen kann es zu Schwierigkeiten kommen, die
aber ggf. mit der Unterstützung anderer Institutionen (Feuerwehr, THW,
Bundeswehr, …) gelöst werden können. …“
 
Herr Wagner teilt mit, dass Herr Werner vom Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr sowie 
Sicherheitspartner seine Bereitschaft erklärt hat, bei entsprechendem Interesse eine 
Informationsveranstaltung zum Thema Katastrophenschutz durchzuführen.
 
ZU TOP 1.8 Projektidee Bus-Treffpunkt in Fichtenwalde

Herr Wagner stellt die Projektidee kurz vor. Die Stadt beabsichtigt, den Ortsteilen Beelitz und
Fichtenwalde jeweils einen ausrangierten BVG-Bus zur Verfügung zu stellen. Ursprünglich
waren die Busse für die beiden Jugendclubs vorgesehen. Der Jugendclub Fichtenwalde schlägt
jedoch eine gemeinschaftliche Nutzung vor, z.B. als Treffpunkt für Vereine, Gruppen oder die
Kita.
Als möglicher Standort kommt der Sportplatz in der Straße der Einheit in Betracht. Der Bus soll
zunächst vom Bauhof entkernt werden und kann anschließend als Gemeinschaftsprojekt des
Ortsteils bedarfsgerecht ausgebaut werden. Vorstellbar sind unter anderem eine kleine Bar mit
Sitzgelegenheiten im Innenraum sowie eine ansprechende Außengestaltung mit Graffiti und
eine Leinwand für Beamer-Veranstaltungen.
 
Der Ortsbeirat befürwortet die Weiterverfolgung der Idee. Zunächst sind jedoch offene Fragen,
insbesondere zum Zustand des Busses sowie zu möglichen Folgekosten (z.B. für Strom,
Wasser und Instandhaltung) mit der Stadtverwaltung zu klären. Im Anschluss muss geprüft
werden, welche Leistungen in Eigenregie des Ortsteils erbracht werden können und welche
Aufgaben die Stadtverwaltung übernehmen könnte.
 
Eine Vorstellung im Sozialausschuss ist bislang noch nicht erfolgt, da eine Rückmeldung des
Jugendclubs Beelitz noch aussteht.
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ZU TOP 1.9 Anfragen und Mitteilungen 

1. Bühnenpodest
Im Zuge des Antrags für Fördermittel für das Bühnenpodest wird der genaue Standort 

benötigt.

Der Ortsbeirats spricht sich für das Flurstück 437 aus, angrenzend an das Flurstück 436.

Das Gerücht, dass der Sportplatz verkauft wird, stimmt nicht.

 

2. Grünflächen im Neubaugebiet
Der Pflegeaufwand der Grünflächen gestaltet sich schwierig, da diese zum Teil nur schwer 
zugänglich sind, insbesondere mit größeren Geräten. Die Stadtverwaltung überlegt, die 
Grundstücke zu verkaufen. Die große Fläche am Marktplatz ist davon ausgenommen.
Herr Kasten hebt die Grünflächen als Alleinstellungsmerkmal hervor, die den 
Waldcharakter stärken. Er räumt jedoch ein, dass die Bewirtschaftung schwer ist. Bei einem
Verkauf sollte geregelt sein, dass die Flächen weiterhin als Grünfläche genutzt werden 
müssen.

Beschlusstext: Der Ortsbeirat spricht sich für ein weiteres Vorgehen aus. Im nächsten 

Schritt soll herausgefunden werden, wie viele Interessenten es gibt. Weitere 

Beschlussvorlagen folgen gegebenenfalls.

 

Abstimmungsergebnisse
anwesend ja nein Enthaltung ausgeschl.*

5 3 0 2 0
* Verfahrensvermerk: Mitwirkungsverbot Aufgrund des § 22 BbgKVerf)

 

3. Stele Friedhof
Herr Wagner gibt einen Vorschlag in die Runde wie die Stele aussehen soll.

Die Planungen können weitergehen.

 
 
 
Herr Wagner schließt den öffentlichen Teil der Sitzung um 21:00 Uhr.

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Mario Wagner  J. Abraham

Ortsvorsteher Fichtenwalde  Protokollantin
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Wesentliche Inhalte der Einwohnerfragestunde

1. Pflanzung Koloradotanne auf Marktplatz Fichtenwalde / Spende Bürgerinitiative Naturwald
Die Umsetzung wurde in der vergangenen Ortsbeiratssitzung beschlossen. Es ist ein Vor-

Ort-Termin angedacht, bei dem der genaue Standort festgelegt werden soll. Vorgesehen ist,

vom Gemeindesaal aus betrachtet, hinten rechts vor der Eichenstraße.

Frau Herstowski erkundigt sich hinsichtlich der Größe der Tanne.

2. Verkehrsspiegel Eichenstraße / Berliner Allee
Der Verkehrsspiegel wurde als Vorschlag für den Bürgerhaushalt eingereicht. Der Vorschlag

ist zulässig und geht mit den anderen eingereichten zulässigen Vorschlägen zur 

Abstimmung.

Lt. Landesstraßenbetrieb wird die Berliner Allee 2028 saniert. In diesem Zusammenhang 

muss die Kreuzung noch einmal extra betrachtet werden.

 

3. Fahrradroute
Die Schilder liegen beim Ordnungsamt, können aufgrund der Witterung jedoch nicht 

aufgestellt werden. Geplant ist dies für das Frühjahr 2026.

 

4. Folgen Ablehnung Nachtragshaushalt
Thema wird unter TOP 1.6 besprochen.

Die Stadtverordnetenversammlung muss entscheiden wie mit dem Votum von Fichtenwalde

umgegangen wird. 

 

5. Fördermittel Umbau ehemaliger nahkauf
Bisher liegt noch keine Information vor, ob Fördermittel akquiriert werden konnten.
 

 
 
  

 
 
 



Stadt Beelitz
Der Bürgermeister

 
 
 
 
Einreicher: Der Bürgermeister                        Beelitz, den: 24.02.2026
Bearbeiter: Eric Groß (Bauamt)

 
 

Beschlussvorlage - öffentlich           DB/Vorlage: BV/104/2026

 
Betreff:
Bebauungsplan „Großflächiger Einzelhandel – Klaistower Straße„ Stadt Beelitz, OT Fichtenwalde -
Aufstellungsbeschluss
 
Gremium Datum der 

Sitzung
Zuständig

Ortsbeirat Fichtenwalde 10.03.2026 Vorberatung
Ausschuss für Umwelt, Energie und
Nachhaltigkeit

 Vorberatung

Ausschuss für Bau- und 
Raumordnung, Ordnung, Sicherheit
und Verkehr

 Vorberatung

Stadtverordnetenversammlung  Entscheidung
 
 
Beschlussvorschlag:
1. Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Beelitz beschließt gemäß § 2 Abs. 1 in

Verbindung mit § 8 Abs. 4 Baugesetzbuch (BauGB) die Aufstellung des Bebauungsplans
„Großflächiger Einzelhandel - Klaistower Straße“, Stadt Beelitz.

2. Das Plangebiet besitzt eine Größe von etwa 0,5 ha und befindet sich nördlich der Klaistower 
Straße gelegen zwischen der Heinrich-Heine-Straße und der Straße Am Lönsberg.

3. Ziel und Zweck des Bebauungsplans ist es, die planungsrechtliche Voraussetzung für die
Errichtung eines Lebensmittelmarktes zu schaffen.

4. Der Aufstellungsbeschluss über den Bebauungsplan „Großflächiger Einzelhandel – Klaistower
Straße“, Stadt Beelitz ist ortsüblich bekannt zu machen.

 
 
 
 
 
Bernhard Knuth
Bürgermeister
 
Begründung:
Die Fläche des Geltungsbereichs grenzt im Süden an die Landesstraße Klaistower Straße (L88) 
sowie an den rechtswirksamen Bebauungsplan Nr. 002 „Neues Wohngebiet mit Ortszentrum“. Der 
Geltungsbereich selbst ist planungsrechtlich derzeit dem Außenbereich zuzuordnen.
 
Der Bebauungsplan verfolgt das Ziel, die planungsrechtliche Voraussetzung für die Errichtung 
eines Lebensmittelmarktes einschließlich einer Stellplatzanlage zu schaffen. Die Erschließung 
erfolgt über eine Zufahrt von der Klaistower Straße.



Der vorgesehene Standort an der Ortsdurchfahrung der Klaistower Straße soll aufgrund seiner 
Lage und Größe sowohl die Bedarfe des nahegelegenen Ortszentrums Fichtenwalde als auch die 
überörtliche Versorgung der nördlich angrenzenden ‚Sächsischen Dörfer‘ – Busendorf, Kanin und 
Klaistow – abdecken. Der ehemalige ‚Nahkauf‘-Markt im Ortszentrum diente vorrangig der 
fußläufigen Nahversorgung und ist nach dessen Schließung vor dem Hintergrund veränderter 
Markt- und Standortanforderungen als konzeptionell überholt anzusehen.
 
Aufgrund veränderter Rahmenbedingungen im Einzelhandelssektor, insbesondere der veränderten
Nachfragestrukturen, damit einhergehenden Leerstands sowie veränderter Standortanforderungen
bedarf es der Anpassung des Einzelhandels- und Zentrenkonzepts der Stadt Beelitz. Als 
städtebauliches Entwicklungskonzept im Sinne des § 1 Abs. 6 Nr. 11 Baugesetzbuch (BauGB) 
wird dies im Rahmen der Aufstellung der Bauleitpläne entsprechend berücksichtigt. 
 
Zur Schaffung der planungsrechtlichen Voraussetzungen für das beabsichtigte Bauvorhaben 
sowie zur Sicherung einer geordneten städtebaulichen Entwicklung ist die Durchführung eines 
Bebauungsplanverfahrens erforderlich. Der in Aufstellung befindliche Flächennutzungsplan wird 
dahingehend angepasst, das geplante Vorhabengebiet als Sondergebiet „Einzelhandel“ 
darzustellen. 
 
Zur Vereinbarkeit der Planungsabsicht mit den Zielen und Grundsätzen der Raumordnung erfolgt 
eine Zielabfrage bei der Gemeinsamen Landesplanungsabteilung Berlin - Brandenburg.
 
Planungsanlass:
Planungsziel ist die Schaffung und Konkretisierung der planungsrechtlichen Voraussetzungen zur 
Ausweisung einer Sondergebietsfläche.
 
Finanzielle Auswirkungen:
Die Kosten der Planerarbeitung trägt der Grundstückseigentümer. 

 
Anlagen:
 Anlage 1: Geltungsbereich Bebauungsplan „Großflächiger Einzelhandel –

 Klaistower Straße“ Maßstab 1:10.000 (10.02.2026)
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